
RAUM 6 

ORNAMENTALE SCHRIFT, HERALDIK 

Regierungsrat Professor Rudolf Larisdi 

Hilfslchrcrin Hertha Ramsauer 
217 Schüler, davon 125 weiblich 

2 Studienjahre, je 4 Wochenstunden. Handhabung verschiedener 
Schriftwerkzeuge, ihre Werkzeugsprache und ihre Auswirkung 
im Material. Richtige Verteilung der Schrift auf der Fläche. 

Schriftverwendungsarten. 
Einführung in die Grundlagen der Heroldskunde aus der Zeit 
der lebendigen Heraldik. Erweiterung zu den allgemeinen 
Zeichenwerten <Signale, Schutz= und Fabriksmarken, Haus= 

marken, Monogramme, Signete). 
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Schriftentwurf für eine <Ausstellungs»> Wand. Arnim Marquardsen 
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